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Im Namen der Kirchenpflege und 
der Mitarbeitenden möchte ich Mar-
cel E. Plüss recht herzlich begrüssen 
in unserer Kirchgemeinde. Er wird 
temporär und bis auf weiteres un-
ser Pfarrer sein, mit einem Pensum 
vom 100 %. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit. Eine Pfarrperson 
in Festanstellung zu finden, dürf-
te schwierig sein, weil das aktuel-
le Pensum von 100% per nächster 

Amtsperiode ab 2024 auf 60 % ge-
kürzt wird, gemäss Vorgaben der 
Landeskirche. Wir arbeiten an ei-
ner Lösung für diese Situation. Eine 
Idee könnte sein, eine Pfarrperson 
gemeinsam mit der KG Wädenswil 
anzustellen ab nächster Amtsperio-
de. Wir werden informieren, sobald 
sich etwas konkretes abzeichnet.

Manfred Geiger,  
Präsident Kirchenpflege

Herzlich willkommen,  
Pfarrer Marcel E. Plüss

Editor ia l

Grüezi
Wow! Diese Aussicht! Die Berge, 
der See, bei schönstem Wetter; so 
meine ersten Eindrücke beim An-
kommen in den vergangenen Tagen. 
Sie wohnen wunderschön auf dem 
schönen Berg und in Hütten. Und 
ich darf als Pfarrer mit dabei sein 
– das freut mich. Auch ich wohne 
an einem schönen Ort im thurgaui-
schen Diessenhofen. Auf die An-
frage des Kirchenrates hin habe ich 
spontan zugesagt und werde mei-
nen Dienst der Kirchgemeinde ger-
ne zur Verfügung stellen. Dabei hof-
fe ich, dass die räumliche Distanz 
und der weite Weg nicht zur Belas-
tung werden. Bei den bisherigen Be-
gegnungen bin ich offen empfangen 
worden, habe Wohlwollen und eini-
ges an erwartungsvollem Interesse 
verspürt. Ich habe drei erwachsene 
Kinder, fünf Enkelkinder und fünf 
Berufe. In den Zeiten, in denen ich 
nicht als Pfarrer tätig bin und noch 
Kraft übrig bleibt, arbeite ich in mei-
nem Bildhaueratelier mit Bronze, 
Holz oder Stein. In den letzten Jah-
ren habe ich mich auf die Wildbie-
nenkunst spezialisiert. Wenn es Sie 
interessiert, lasse ich Sie auch gerne 
in Vorträgen oder Atelierbesuchen 
daran teilnehmen. Diese künstleri-
sche und ab und zu recht harte Ar-
beit erlebe ich als ausgleichende Er-
gänzung zum Seelsorgeberuf.
So freue mich auf die Begegnung 
mit Ihnen in den Gottesdiensten 
oder bei anderen Anlässen.

Marcel E. Plüss, Pfarrer
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Sonntag, 2. Oktober
9.30 in Hütten
Pfr. Marcel E. Plüss

Sonntag, 9. Oktober
9.30 in Schönenberg
Pfr. Marcel E. Plüss

Sonntag, 16. Oktober
9.30 in Hütten
Pfr. Marcel E. Plüss

Sonntag, 23. Oktober
Regionaler Gottesdienst
10.00 Uhr in Hirzel
Pfr. Alke de Groot

Sonntag, 30. Oktober
Taizé-Gottesdienst
19.00 Uhr in Hütten
Pfr. Marcel E. Plüss
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Pfarramt
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thmepluess@gmail.com 
Severin Moser, Sigrist Kirche 
Schönenberg, Tel. 079 781 31 71
Barbara Zehnder, Sigristin Kirche 
Hütten, Telefon 079 445 67 97

In eigener, redaktioneller 
Sache …
Wir dürfen Ihnen, geschätzte 
Leserschaft, eine stimmige 
Neuerung ankündigen: Ab 
Ausgabe Nr. 11/22 spannen die 
Redaktionen dieser Beilage von 
Wädenswil, Schönenberg und 
Hütten zusammen... Um Ihnen 
dann neu alle zwei Wochen via 
der Mantelzeitung «reformiert.» 
noch mehr Informationen, 
Gottesdienst-Angebote, Berichte 
über Veranstaltungen, Vorschau-
en und weiteres Wissenswerte 
aus unseren drei Kirchgemeinde-
Regionen präsentieren zu 
können... Wir freuen uns !

Rückbl ick

 

... Stimmige Feier bei Speis und Trank sowie 
schmissigen Weisen des Musikervereins Hütten

Wasser marsch, die Kirche 
brennt ..!

Aktuell !

Einmal selbst mit Wasserschläu-
chen der Feuerwehr rumspritzen – 
das durften jene Kinder, welche das 
Sommerlager der ref. Kirchgemein-
de Einsiedeln im Pfadiheim unse-
rer Nachbargemeinde Richterswil 
besuchten. Ein Ausflug führte zum 
Ferienpass-Angebot der dortigen 
Kirche, das ganz im Zeichen der 
Brandbekämpfung stand. Interes-
siert liessen sie sich von den Feuer-

wehrleuten die vielen Apparaturen 
des Einsatzfahrzeuges zeigen, setz-
ten sich hinter das Steuer und klet-
terten aufs Autodach, um die ver-
längerbaren Leitern zu bestaunen. 
Mit Wasserspielen und Postenlauf 
war der Nachmittag im Nu vorbei, 
und zum Schluss lösten die Kinder 
selbst die Schläuche vom Hydran-
ten und rollten sie ein.

Impression  
aus dem  
Sommerlager...
Eifrig und lustvoll sind die Kinder 
ins Basteln und Malen vertieft, oh-
ne zu merken, dass sie selbst ein 
kunstvolles Arrangement bilden. 
Kreativität kann kaum besser aus-
gedrückt werden!

Karin Pfister, Katechetin


